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Erste Ergebnisse der „Umfrage zur Arbeit von zu Hause“ 

(Stand: 25. Januar 2021) 

 

Liebe Kolleg*innen, 

 

vielen Dank für Ihre Beteiligung an unserer Umfrage zur Arbeit von zu Hause! Im Befragungszeitraum 

bis zum 17. November 2020 haben insgesamt 759 Personen den Fragebogen vollständig ausgefüllt. 

 

Die Umfrage umfasste fünf Abschnitte, welche immer noch ausgewertet werden. Dafür und für die 

weit über 1000 Freitextantworten, mit denen Sie uns detaillierte Informationen hinterlassen haben, 

brauchen wir Zeit. Wir sind sehr zuversichtlich, damit Ihre Interessen und Erfahrungen in die 

Erarbeitung der neuen Dienstvereinbarung zur Telearbeit einzubringen. 

 

Als erste Information stellen wir Ihnen gerne die Ergebnisse aus den Abschnitten 1 (Arbeitsumfeld) 

und 5 (Angaben zur Person) zur Verfügung. Auswertungen der verbleibenden drei Abschnitte (Arbeit 

vor Corona, Arbeit während Corona, Zukünftige Arbeitsmodelle) folgen in den nächsten Wochen an 

dieser Stelle. Schauen Sie deshalb wieder vorbei! 

 

Wir bedanken uns hiermit nochmal herzlich für Ihre Teilnahme! 

 

Ihr Personalrat 

 
 

Update Ergebnisse der „Umfrage zur Arbeit von zu Hause“ 

(Stand: 04. März 2021) 

 

Liebe Kolleg*innen, 

 
es freut uns, dass wir Ihnen weitere Ergebnisse aus dem Abschnitt 2 (Arbeit vor Corona) zur 
Verfügung stellen können. Weitere Updates folgen. 
 
Ihr Personalrat 

 
 

Update Ergebnisse der „Umfrage zur Arbeit von zu Hause“ 

(Stand: 25. März 2021) 

 

Liebe Kolleg*innen, 

 
es freut uns, dass wir Ihnen weitere Ergebnisse aus dem Abschnitt 3 (Arbeit während Corona) zur 
Verfügung stellen können. Weitere Updates folgen. 
 
Ihr Personalrat 
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Update Ergebnisse der „Umfrage zur Arbeit von zu Hause“ 

(Stand: 03. Mai 2021) 

 

Liebe Kolleg*innen, 

 
es freut uns, dass wir Ihnen weitere Ergebnisse, abschließend aus dem Abschnitt 4 (Zukünftige 
Arbeitsmodelle), zur Verfügung stellen können. Weitere Einzel-Updates zur Vollständigkeit folgen. 
 
Ihr Personalrat 

 

NEU 
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Abschnitt 1 (Arbeitsumfeld) 
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Abschnitt 2 (Arbeiten vor Corona)  
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Sonstiges (Auswahl): 

 „Meines Wissens nach lässt der Arbeitgeber es nicht zu, außer man hat pflegerische oder 
betreuende Aufgaben o.ä.“ 

 „Sowohl schlechtere Leistungswahrnehmung als auch Anwesenheit von Führungspersonal 
gewünscht“ 

 „Der Gedanke kam nie, da Homeoffice generell nicht betrieben wurde, zudem war ich der 
Annahme, dass nur Mitarbeiter mit weit entferntem Wohnsitz Anspruch auf Homeoffice 
haben“ 

 „Anwesenheit ist Führungspersonal wichtig, Homeoffice scheint mit Vorurteilen belastet zu 
sein, schlechtere Leistungswahrnehmung durch Vorgesetzte“ 

 „Bisher war die interne Kommunikation im Subkontext, dass Heimarbeit eher ungewünscht 
ist.“ 

 „Viele Ausreden, dass Homeoffice nicht möglich ist. Im mündlichen Gespräch wurde auf den 
Nicht-Erfolg eines Antrages hingewiesen. Es war schlichtweg nicht erwünscht.“ 

 „Mein Vorgesetzter sagte, Telearbeit wird nur bewilligt, wenn man Kinder oder Angehörige zu 
betreuen hat. Weil das auf mich nicht zutrifft, hatte ich bisher keinen Antrag gestellt.“ 
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Abschnitt 3 (Arbeiten während Corona)  

 

  



17 

 

  



18 

 

  



19 

 

  



20 

 

  



21 

 

  



22 

 

  



23 

 

  



24 

 

  



25 

 

  



26 

 



27 

 

 
Hier zeigt sich beispielhaft die hohe Anzahl von hilfreichen Freitexten, die Sie uns in der Befragung 
hinterlassen haben.  
 
Aus Ihren 659 Freitextantworten allein zu dieser Frage konnten wir viele Anregungen in die 
Verhandlung einer entsprechenden Dienstvereinbarung einbringen. 
 
Eine detaillierte Auswertung erfolgt an dieser Stelle nicht. 
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Abschnitt 4 (Zukünftige Arbeitsmodelle) 

 
  

NEU 
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Auch hier zeigt sich die hohe Anzahl von hilfreichen Freitexten, die Sie uns in der Befragung 
hinterlassen haben. 
 
Die Erkenntnisse aus Ihren 561 Freitextantworten allein zu dieser Frage konnten und werden wir an 
geeigneten Stellen einbringen. 
 
Eine detaillierte Auswertung erfolgt an dieser Stelle nicht. 
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Abschnitt 5 (Angaben zur Person) 
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